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SMART VERNETZT –  
WARUM DER DIREKTE 
DRAHT UNSCHLAGBAR 
BLEIBT

Mal ehrlich: Wann habt ihr das Handy 
das letzte Mal bewusst weggelegt 
und stattdessen einfach hinge-
schaut? Wir von der Miesch Elektro 
AG lieben Technik. Kundenspezifi-
sche Gebäudeautomation, Energie-
optimierung, Lastmanagement – das 
ist unser Alltag. Aber wir wissen 
auch: Die wichtigste Verbindung in 
unserer Region entsteht nicht digital, 
sondern im direkten Austausch von 
Mensch zu Mensch.

Genau das hat mich überzeugt, seit 
Mai 2025 Teil des WirtschaftsPortal 
Ost (WPO) zu sein. Networking ist 
für mich als junger Geschäftsleiter 
kein Pflichtprogramm, sondern eine 
echte Chance. Mein erster WPO-An-
lass «Ran an den Grill» im BZWU in 
Wil hat es auf den Punkt gebracht: 
Man kommt an, wird wertgeschätzt 
und ist sofort im Gespräch. Unkom-
pliziert, offen und direkt.

Diese Mentalität macht unsere Re-
gion stark. Hier wird nicht lange 
geredet, hier wird umgesetzt. Wir 
haben in der WPO-Region ein enor-
mes Fachwissen und einen riesigen 
Haufen guter Ideen. Wenn jeder 
seine Stärken einbringt, entsteht ein 
Miteinander, das zu echtem Erfolg 
führt. Das gilt für gestandene Unter-
nehmer genauso wie für den Nach-
wuchs. 

Als KMU verstehen wir uns deshalb 
ganz klar als Talentschmiede. Wir bil-
den Elektroinstallateure/-innen so-
wie Gebäudeinformatiker/-innen aus 
und engagieren uns im Jugendpro-
jekt LIFT in Eschlikon. Wir investieren 
in die nächste Generation, weil wir 
an diesen Standort glauben. Mein 
Rat an die Jungen ist deshalb simpel: 
Legt das Handy öfter zur Seite und 
schaut hin! Die Möglichkeiten liegen 
näher, als man denkt – mit spannen-
den Berufen und kurzen Arbeitswe-
gen direkt vor der Haustür.

Der Austausch im Netzwerk ist für 
mich ein fester Bestandteil des All-
tags geworden. Denn wenn die 
richtigen Menschen miteinander im 
Gespräch sind, entstehen Ideen mit 
Zukunft. Oder einfach gesagt: WPO 
ist schlicht und einfach smart.

 www.wirtschaftsportal-ost.ch

Roger Süess
Geschäftsleiter Miesch Elektro AG

Neuer Look und  
ein grösseres Angebot

Der Bikeshop Aadorf präsentiert sich nach einer Auf- 
frischung mit erweitertem Sortiment und neuen Marken.

Aadorf – Der Bikeshop Aadorf gilt in 
der Region als Anlaufstelle für alles 
rund ums Velo. Im Geschäft im Her-
zen von Aadorf finden Kundinnen 
und Kunden eine sorgfältig zusam-
mengestellte Auswahl an Mountain-
bikes, E-Mountainbikes, Rennvelos, 
Citybikes sowie Kinderfahrrädern.
Zum Sortiment gehören unter ande-
rem die Marken Mondraker, Rocky 
Mountain und Look. Neu im Angebot 
sind zudem E-City-Bikes der Marke 
IBEX sowie hochwertige Kinderfahr-
räder von Naloo. Auch im Bereich 
Parts und Zubehör wurde das Ange-
bot erweitert. Neu erhältlich sind Pro-
dukte von Pirelli, Race Face, Bell, Giro, 
Evoc, Kids Ride Shotgun und Fox. Er-
gänzt wird das Sortiment durch Scoo-
ter der Marke MGP. Damit deckt der 
Bikeshop Aadorf ein breites Spektrum 
ab – von Ausrüstung über Zubehör bis 
hin zu Ersatzteilen.

Beratung im Mittelpunkt
Geschäftsführer Sandro Tanner und 

sein Team setzen auf persönliche Bera-
tung und individuelle Lösungen. Ziel 
sei es, gemeinsam mit den Kundinnen 
und Kunden das passende Bike für 
ihre Bedürfnisse zu finden.
Der modernisierte Bikeshop präsen-
tiert sich mit frischem Erscheinungs-
bild und erweitertem Angebot. Velo-
fans aus der Region finden hier Fach-
wissen, Auswahl und Leidenschaft 
fürs Bike an einem Ort.
� Patrick Bitzer n

Tag der offenen Tür
Samstag, 21. März 2026 
10 bis 16 Uhr

Feiern Sie mit uns die Neueröff-
nung und entdecken Sie den  
Bikeshop Aadorf an der Morgen-
talstrasse 24 in neuem Glanz. 
Freuen Sie sich auf persönliche Be-
ratung, spannende Einblicke und 
echte Bike-Leidenschaft vor Ort.

Der Bikeshop Aadorf präsentiert sich in neuem Kleid und mit erweitertem Sortiment.

Die neusten Heizungen für natürliche Wärme  
jetzt an der Hausmesse entdecken

Die Heizsysteme der Schmid AG energy solutions bringen natürliche Wärme ins Zuhause. Ob Wärmepumpe oder Holzheizung 
– erneuerbare Energie sorgt für Komfort im Eigenheim. Entdecken Sie die Neuigkeiten an der Frühlings-Hausmesse.

Eschlikon – Die Wärmepumpen von 
NIBE und Kronoterm gehören zu den 
führenden Heizsystemen – innovativ, 
wartungsarm und leistungsstark. Sie 
ermöglichen einen zuverlässigen sowie 
sparsamen Betrieb, selbst bei niedri-
gen Temperaturen. Ergänzend dazu 
überzeugt die SWA Luft/Wasser-Wär-
mepumpe von Schmid mit bewährter 
Technik und einem hervorragenden 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Sie ist die 
optimale Wahl für alle, die Wert auf Effi-
zienz und Langlebigkeit legen. Ob Sole/
Wasser-Wärmepumpe (Erdwärme) 
oder flexible Luft/Wasser-Variante für 
Innen- oder Aussenaufstellung – unser 
Sortiment hält für Ihr Bedürfnis die 
passende Lösung bereit. Nachhaltiges 
Heizen war noch nie so einfach.

Erneuerbare Energie aus Holz
Neben unseren innovativen Wärme- 
pumpen präsentieren wir an der Haus-
messe auch unsere modernen Holz-
feuerungen. Die Schmid Stückholz-, 
Pellets- und Holzschnitzelheizungen 
vereinen traditionelle Heiztechnik 

mit effizienter Verbrennungstechno-
logie und hohem Bedienkomfort. Mit 
einer robusten Bauweise, automati-
scher Regelung und optimierter Ener-
gieausbeute sind sie die ideale Lösung 

für Eigenheime, landwirtschaftliche 
Betriebe und Gewerbe.

Es lohnt sich vorbeizuschauen
Entdecken Sie die neusten Wärme- 

pumpen und Holzfeuerungen an 
der Hausmesse der Schmid AG in 
Eschlikon. Verfolgen Sie zudem den 
informativen Vortrag zu Heizungs-
sanierung unter den Aspekten wie 
Förderprogrammen, Abschaffung des 
Eigenmietwertes und Umstellung der 
Kältemittel in Wärmepumpen. Unsere 
Mitarbeiter erklären, worauf es bei der 
Modernisierung ankommt und welche 
Technologien sich für verschiedene 
Gebäudetypen eignen.
� Schmid AG energy solutions n

Hausmesse
Samstag, 28. März 2026
10 bis 15 Uhr

Der Vortrag zu Heizungssanie-
rung und Eigenmietwert findet 
um 11.30 Uhr statt. 
Weitere Informationen unter: 
www.schmid-energy.ch/de/haus-
ausstellung

Der Showroom am Hauptsitz in Eschlikon. Weitere Informationen über den QR-Code.

Reklame

Einsatz gegen invasive Neophyten 
im Wald von Eschlikon

Kürzlich fand ein gemeinsamer Arbeitseinsatz  
gegen ungebetene Gäste statt.

Eschlikon – Rund ein Dutzend Per-
sonen beteiligten sich kürzlich an 
einer Neophyten-Aktion im Wald 
oberhalb des Höhenwegs in Eschli-
kon. Mitarbeitende des Werkhofs, 
der Neophytenbeauftragte der Ge-
meinde, der Revierförster sowie 
mehrere freiwillige Helfer packten 
gemeinsam an, um invasive Pflanzen 
zu entfernen. Im Zentrum des Ein-
satzes standen vor allem Kirschlor-
beer und runzelblättriger Schneeball. 
Die Pflanzen wurden je nach Grösse 
ausgerissen, ausgepickelt oder ausge-
hackt. Unterstützung kam auch von 
einem lokalen Landwirt und Waldbe-
sitzer, der mit Traktor und Seilwinde 
grössere Wurzelstöcke aus dem Bo-
den zog.

Problem breitet sich weiter aus
Die Arbeiten zeigen jedoch auch, wie 
weit sich die Problempflanzen bereits 

ausgebreitet haben. Besonders ent-
lang des Höhenwegs ist der Kirsch-
lorbeer inzwischen so stark etabliert, 
dass derzeit vor allem Schadensbe-
grenzung betrieben werden kann. Um 
die Ausbreitung langfristig einzu-
dämmen, sind weitere Einsätze nötig.

Ursprung oft in Privatgärten
Die Ursache des Problems liegt häu-
fig in den angrenzenden Privatgär-
ten. Von dort verbreiten sich die in-
vasiven Sträucher über ihre Beeren 
in den Wald. Weil sie einheimische 
Pflanzen verdrängen, zerstören sie 
Lebensräume für Tiere und Insekten 
und gefährden die Artenvielfalt. Ein 
wichtiger Beitrag zum Naturschutz 
wäre deshalb, wenn Gartenbesitzer 
auf solche Neophyten verzichten und 
stattdessen heimische Wildsträucher 
pflanzen würden.
� Jan Isler n

Das Team bespricht anhand einer Karte die betroffenen Gebiete.




